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burn ene . e e im, 905 ri, 
ani vor am ng a 385.18 % 
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Sema, der in. Sen 1640 BE r man 


Ste Marien. um 7 uhr Herr Oiac. Müllet, um 9 r Herr Conſiſtot föttaftath, 
Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Bi e 25 
den 21. Juni, um 9 Uhr, Herr Conſ. Rath Dr. 
Sm l. Kapelle. Vormittag Herr Vicar Schramm. 
ohann. Vormittag Herr Paſtor⸗ Rötner. Anfang 9, Uhr. Nahen 
Herr Diak. Hepner. (Sontiob, den 16. Juni, Mirage 121 uhr, Beichte.) 
„Donnerſtag den 21. Juni Wothenpredigt, Anfang 9 Uhr, Herr Diak. Hepner. 
St, Catharinen en. Vorm Herk Paſtor Borköwski. Mittags Herr e 
Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Priffung der Confirmanden. Mittwo 
den 20. Juni, Einſegnung der Eonfirmanden Herr Paſtor Borkowski. A uf. 
um 10 Uhr. Donnerſtag 5 ei de ‚Einfegtiüng der Confirmanden, Herr 
id. Schnagſe. Anf. um 9 . 15 
ei, Ming Am Kirchweihfeſte Sang Herr Pfarrer Landmeſſer! e 
10 1 e at ae a We ⸗Rekowski. 1 hen ang 3 Uhr 
See ormittag Herr Vic. Krolikowski Pol ch. Nachmit et Ae 
Michalski. Des Anfang 34 Uhr. 4 3 
St. Petri und Pauli. Vormitta ag Het: Pred. Bott, Anf. 9 uhr. . 
St. Elisabeth. Vormittag Herr Div.⸗Pred. Hercke. An . 91 hr. Auch 
tag 93 2 70 55 Einſegnung der Confirmanden Herr Dip. Pied. Dr. 
A. ng ang, 
be 1 5 Dei, Her Pred. Blech. Anfan 175 Uhr. Nachmitta Herr 


Dr. Schef Sonnabend den 16. Mittags 124 Uhr Beichte. 
1 7 d. 20. Jan Wehen. Anfang 8 Uhr. Her pred. W.. Scheffler 


* 


fü 
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St. Annen. Vormi 1 8 Prediger Mrongovius, Polniſch, 
FC 
Sonnab. den 16. Juni, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch 
Herr Pred. Oelſchläget. Anf. 9 Uhr. N Cu 
St. Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 83 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. a 
St. Brigitta. Vormittag Hr. Pfarrer Fiebag. f 
St. Sale tor. Vormittag Herr Pred. Blech.. jdn 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer a 0 10 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. a 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
84 Uhr und Sonnabend Nachmitt. um, 3 Uhr. 8 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 83 Uhr. Mittwoch, den 20. Juni, 8 Uhr Morgens, Kinder⸗ 
lehre, derſelbe. ; 
Heil. Geiſtkirche. Vormittag 94 Uhr Gottesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde. 
Predigt Herr Prediger Balitzki Text: Math. 38, 23—26. Thema: Der 
Chriſt in den Tagen ernſter Schickungen. mn 
Evangeliſchelutheriſche Kirche. 1) Sonntag, d. 17. Juni, Vormitt. 9 Uhr, Pred. 
aus J. Arndt vorgel., Nachmitt. 23 Uhr, Pred. aus J. Lütkemaunn vorgel. 
2) Donnerſtag, den 21. Juni, Ab. 7 Uhr, aus Dr. Luthers Erklärung der 
Palmen u. Freitag, den 22. Juni, Ab. 7 Uhr, aus Rambachs Leidens be⸗ 
trachtungen vorgeleſen. f 180 
Sie e * Angemeldete Fremde 
N Augekommen den 13. Juni 1849. te g feen dach ct 
Herr Gutsbeſitzer Volkmann qus Neuſtadt, Herr Reg. Rath Wulfsheim aus 
Trier, Herr Aſſeſſor Hanke aus Berlin, die Henen Kaufleute Nauck und Puſch 
aus Berlin und Schirach aus Magdeburg, Herr Lieut, im 3. Landw. Reg. Hofe 
mann, die Herren Prem.⸗Lieut, im Garde, Landw.⸗Reg. v. Kleiſt und v. Kittlitz und 
Herr Adjut. u. Lieut. v. Knebel aus Graudenz, log. im Engl. Hauſe. Die Herren 
Pr.⸗Lieut. v. Plötz aus Potsdam und v. Wartenberg aus Berlin, Herr Lieut. 
ve Bernhorſt aus Potsdam, log. im Hotel de Berlin. Herr Rittergutsbeſitzer v. 
Zalewski aus Tempcz, Herr Feldmeſſer Schülne aus Mewe, Nett Kaufmann Sieg 
und Herr Kupferſchmiedemeiſter Link aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. Die 
Herren Gutsbeſitzer Mach n. Familie aus Runöd und Ruhnke aus Stolp, Herr 
Maſchinenbauer Schatz aus Carthaus, log im Hotel d'Oliva. Frau Guts be ſitzer in 
Nieſſe nebſt Familie aus Damerau, log in Schmelzers Hotel. * 
A oe ale. WG DENN 
Nach der Verordnung über die Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kam 
mer vom 30. Mai d. J., zufolge welcher die Urwähler nach Maaßgabe der von 


ihnen zu entrichtenden directen Staatsſteuern (Klaſſenſteuer, und wo dieſe nicht er⸗ 


Karmann. 
Juni, 


2 


2 aner 


* 


— 0 = n 
hoben wird; dierte Kommunalfteuer, Grundsteuer, Gewerbeſteuet) in drei Abthei 
7 rden ſin t . 2a NR 1,139 eu 


lungen geſondert ihre Stimme abgeben, e 
‚nach $ 13., fo lange der Grundſatz wegen Aufhebung der Abgaben, Befrei⸗ 
ungen in Bezug auf die Klaſſenſteuer und directe Kommunalſteuer noch nicht 
durchgeführt iſt, die zur Zeit befreieten Urwähler in diejenige Abtheilung 
aufzunehmen, welcher fie angehören würden, wenn die Befreiungen bereits 
aaufgehoben wären.“ | une. e debe, go zenten 
Zum Behuf der Ausführung dieſer Verordnung iſt vom Königl. Staats miniſte 
rium laut Reglement vom 31. Mai, 8 F. beſtimmt: eee * 
Steuerfreie Urwähler, welche auf Grund des 8 ee 
Stimmrecht auszuüben wünſchen, müſſen der Behörde, welche die Urwähler⸗ 
Liſte aufſtellt, innerhalb einer von derſelben feſtzuſetzenden und bekannt zu 
machenden Friſt, die Grundlagen der für fie anzuſtellenden Steuerberechnung 

an die Hand geben. Steuerfreie Urwähler, welche es unterlaſſen, eine ſol⸗ 

che Angabe rechtzeitig zu machen, werden ohne weitere Prüfung der dritten 
Abtheilung zugezählt.“ Er ee 

Auf den Grund diefer Anordnungen werden alle diejenigen, welche bis jetz 
keine directe Steuer zahlen, namentlich die zum Militair-, Geiſtlichen- und-Lehrer— 
Stande gehörigen Perſonen, aufgefordert, falls fie im einer det erſten Abthellungen 
zu ſtimmen wünſchen, ihre diesfallige Meldung nebſt dem Nachweiſe ihres Amts, 
und ſonſtigen Einkommens bei uns bis zum 20. d. Mt s. ſchriftlich einzureichen. 
Nach dieſem Einkommen werden ſie dann mit dem Bettag der Kommunalſter er 
in die Urwählerliſte angeſetzt werden, welche) fie zu zahlen haben würden, wenn 
fie nicht geſetzlich von der Steuer befreit wären, und wird denjenigen von ihnen, 
welche ſtädtiſche Grundftäde beſitzen, die auf dieſen haftende Grundſteuer zugeſetzt, 
und ſie nach dem Geſammtbetrage in die betreffende Abtheilung eingereiht werden. 
Wer nicht ſpäteſtens bis zum 20. d. Mt s. die diesfällige Meldung ein⸗ 
reicht, wird in die dritte Abtheilung der Urwähler eingereiht. 
Dianzig, den 11. Jani 1849. 7 58 Fa 
Gay aachen Oberbütgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. PR * 
n Pauhlicand um ae vr 
Acne eee mund ZUR Bürgerföiheenps. n 
Bei nächſtentſtehendem Brandfeuer hat ſich die 1. Abtheilung zut Brand 
ſtelle und die III. Abtheilung nach dem Sammelplatze zu begeben. 
Vans en 1 Jun 18a e eee ee een 

Hs: Tran 1 Die Jeuer⸗ Deputation. 1248827 5 
Die unbekznnten Eigenthümer nachſtehender ſeetriftigen Güter, welche im 
Jahre 1846 bei Hela u. bei Danziger Heiſterneſt geborgen find, nämlich: im Januar 
20 Stuck Rundhölzer ſign. A. G. ein Balken, im Juni ein Schiffsanker von 250 
uu und 5 Rundhölzer ſign. G. 4 im Oktober 50 diverſe Fäſſer, im November 75 
* fiel Weitzen und 100 Saͤcke Leinſaamen, werden zur Anmeldung ihrer Rechte 
zu TR n 240 ae 
0 den 1. September 1849, Vormittags 11 Uhr/, 
vor Herrn Commerz und Admiralitäts⸗Sekretair Siewert im Gerichtshauſe ange: 


ID 


U 
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ſetzten Ter rw vorgeladen dieſer Gegen 
ſtände de ie — 15 e ehrafe una a e — ann 

3 le den 18. April 1849. 1 a äh 
Königl. Commerz, und Admiral. its&ölfegiun. Pe 

8 in fen VER IS INN. J nns 
3 Liefer ung von ungefähr 400 Schock gewöhnlicher Faſchiuen und von 
r 300 Schock gener Rauchwehrfafchinen, su Ufenpaditen in den rg 
einem 


A 
0 
in 5 J and 
Sonnabend, den 23. Juni d. J. u üb Vormittags, mul 
45 ebenzimmer der Kämmerei⸗Kaſſe auſtehenden Termine, im Wege der Sub⸗ 
miſſion ausgethan werden. Die Bedingungen ſind in unferer- Regiſtratur einzuſe⸗ 
ar Die Eröffnung der Sub miſſi ionen erfolgt um 42, Uhr Mitiags. 77 
R Danzig, den 11. Juni 1849. | 
N Oberbürgermeſſter, Bürgermeiſter, und Rath. 


e e d eee ee ae — — 
1.87000 Als Verlobte empfehlen ſich: ann 
Danzig, den 15. Juni 1849. „ eee ee 95 Mo 109 Ph) 


Le Pr 089 e 
omann! uſt⸗ 1 0 
Der fünfte Deere MDGCC Wai. 


ur Meet Eine allegoriſche Darſtellung v. n Prof! 3 


8 70 e eee eee \,77 90 in Then 10 Sgr. | Ab! ur 


f bu Wald ift des Abends erleuchtet. Diroß in Dreiſchweinsköpfe. 


* „Die Abſicht des Profeſſor Unzelmann, ein Seveibiase auf den 5. Dezember 
16485 ugeben, bot eine erwünſchte Gelegenheit dar, zu zeigen, ee de 
. Preſſe e im Verein mit der 4 8 balken * | 


f — Para 


n 
7. Anträge zur Ver Kr ii 10 1 kei der Londoner nie 
Le Pent auf Grund ei Mob ilien und Waaren, im Danziger Por 


Bezirk wie zur ebensverſicherung 170 er. 105 Ant 15 1 „Compagnie 
en en nenn von Alexander Gi bone, 26 ee erg Mi 


. Zur Feier der Schlacht bel. Belle 5 


Montag, 12 18. d. M., erſuche ich Ein geehrtes Publikum mich wieder t 
zahlzeich zu beſuchen Die Journalieren ſtehen wie früher am Kae bere en 


Die reſp. Mitglieder unſerer Geſellſchaft werden freundlichſt ern, die 
scene Verordnung unferm 5, d. M., belteffend 86 unſeter Statuten, 
em Bekanntwerdung halber, aus dem Sitzungs Lokale, Kneipab No. 
getätigt abzuhoten. nde a 
Der e der Seiter Suledeusgeſeuſchaft. 


Wan 7 n 


„ 
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A. A . — Viſitenkarten, — e Ada 
Verlobungd- und Hochzelts⸗Anzeigen, Adreſſen, Empfehlungen, Rechnungen de. 
werden ſauber, geſchmackvoll und billigſt angefertigt in a 
108 M E. Münchmeyer's lithogr. Aklelier, Lauggaſſe. No. 373. 
11. s werden einige ländliche Beſitzungen in der Nähe Danzigs zu 7 7 
fen geſuchl. Verkaufsluſtige können ich perſönlich oder ſchraftlich fälliaſt bei 
mir melden. E. Brandt, Hundegaſſe No. 430. 
Z2C2222CCC0CC0ͤç c 17 $ 7720 
12. Unterzeichnete machen einem hieſigen und auswärtigen Kern 


A Publikum die Anzeige, daß fie wegen fortdauernden Veſuches ihren hieſigen 

z Aufenthalt noch auf einige Tage verlängern und erlauben ſich alle diejeni⸗ 
gen Perſonen, die noch an Augenſchwäche leiden, höflichſt zu ſich einzuladen. 4 

45 Ble Brillen find eingerichtet für kurze, weite und ſchwuche Augen, Conſer⸗ 


„ 
a 


& vations-Brillen für diejenigen, die bei Licht arbeiten, desgl. für Damen. 78 
Sobald fie die Augen geſehen, werden fogleich die paſſendſten Gläſer gege⸗ 4 
3% ben; ebenfalls And Lorgnetten für Herren und Damen, ſowie Feintöhre 

e und Feldſtecher zu haben. Dieſe Gläſer ſind empfohlen durch die Herten: 2% 
$ Dr. Berendt, zu Danzig; Prof. Baum, früber zu Danzig, jetzt bei der Uni⸗ 

verſität zu Göttingen; Dr! Verndt, Prof u. Geh.-Mediz.⸗Rath zu Greifs⸗ 5 
3 walde; Dr. Otto u Dr. Steffen, Mediz⸗Räthe zu Stettin; Dr. Wallet, 
n Augenarzt zu Dresden, u. Dr. Mallerby, Augenarzt zu Königsberg in Pr. 5 
6 — 1 * — 18 1 » £ 1 0 1 a3 » 
Fee N der ‚bier ‚angeführten Herren können auf Verlangen vorgezeigt h 
Ihr Logis iſt am Langenmarkt, Hotel du Nord, Zimmer parterre, wo 

ſie käglich von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr anzutreffen ſind. a 
e Gebr. Strauß, Hof⸗ Optiker. 
FEFTTCTCTCCTCCCCCCC SER TPENERERERE SEE ZELTEN 
13. Die undekannten Inhaber der von dem unterzeichneten Comite aus 
ten, angeblich verloren gegangenen Actilenn— it eee 
No. 102. über 12 rtl. auf den Namen von Herrn Otto Sell, 


1 Mo. 108. über 50 fl. Danz. auf den Namen von Herrn C. W. Lenggich, 
No. 119, über 50 fl. Danz. auf den Namen von Herrn C. L. Warren, 
No. 123. über 100 fl. Danz. auf den Namen von Herrn Ernſt Mir, 
werden hiermit aufgefordert ſich ſpäteſtens binnen 6 Wochen beim jetzigen acheg. 
KRZR A gen — Herrn Kendziot, hieſelbſt mit e 
„ widtigenfalls dieſelben amorkiſirt und ihr Betrag den teſp. Erben ausgezah lt 
Andes ee . ) 9 } j 1% I 1 JAH 
Danzig, den 7. Mai 1349. a ec 5 2 
2 mt, E7 Das Comitee der Reſſource Concordia. 
ah = ER ö ei 1222 Un Ma 4 
„ Für den Privat⸗Unterricht in kaufmänniſchen 
Comtoit, und wiſſenſchaftlichen Kenntniſſen habe ich einige Morgen- und Abend⸗ 
ſtunden frei. Zur Rückſprache bin ich täglich zwiſchen 2 und 3 Uhr Nachmittags 
bereit. 5 Carl Benj. Richter. 


1 
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ie PIE Vegräbuiß unſers Freundes A. Marrder findet Sonntag früh. um 

r ſtatt. 

15. Die Quittungen für die an die Lazareth-Kaſſe zu leiſtenden Zublungen müſ⸗ 

ſen, außer der Unterſchrift des Rendanten, mit dem Stempel des betreffenden Bar 

ſtehers verſehen fein. di Er 

* Danzig, den 8. Juni 1849. \ u 17 

a Die Vorſteher des ſtaͤdtiſchen N 1 
Heyn. Gertz. Focking. Schweitzer. 


Die Deutsche 1. ebens-Versicherungsn...., 
a Gesellschaft in Lübeck W 
tel zur Uebernahme von Lebens,, Aussteuer- und. Pen- 


‚stons- -Versicherungen unter, billigen Bedingungen und 1 
die Statuten und Antrags-Formulare gratis die Haupt-Agentur, 


A. J. Wendt, 
5 Heil. Geistgasse 976, gegenüber der Kuhg 0 
17.515 Penſionatre finden freundliche Aufnahme aa Nachhilfe in den Schu 


beiten; das Nähere Heiligen Geiſtgaſſe No. 1004. im Laden. - 
18. Ein ordentlicher Burſche, der Luſt hat die Gelbgießer— wusfeſſen in 10 
nen, kann ſich melden Poggenpfuhl No. 391. 
19. Es wird eine Stude nebſt Kammer unweit der Sopannisgaft,zu miethen 
Nacht. Zu erfragen an der großen Mühle 352. 
Breitgaſſe 1102. wird eine gut erhaltene Schlafbank zu kau en gala 
. Beim Abmarſch mit dem 5. Landwehr⸗Regt. wünſcht allen Verwand er 
und Freunden ein herzliches Lebewohl Aug. Robert Eggert, Zimmergeſelle.— 
22. 5 Thaler Belohnung 
erhält Derjenige, der zur Wiedererlangung einer am 12. d. M., Niederſtadt Wei⸗ 
dengaſſe No. 344., durch Einſchleichen geſtohlenen, goldenen Damenuhr, mit gol⸗ 
denem Zifferblatte, auf der Spindel gehend nebſt Uührhaken in Form einer Leier, 
mit Granaten beſetzt, und einer Schnur mit goldenem Schloß nebſt zwei Uhr⸗ 
ſchlüſſeln, behilflich iſt, in obigem Haufe, 
23. Eine eingehäuſige ſilberne Taschenuhr mit gereiftem Rande und Wee 
Kanten von ſtarkem Silber und ein Ring mit den Buchſtaben H. B. den 1 
November 1848 iſt mir geſtohlen worden bei dem Feuer in der Drehergaſſe 13 350 
Wer mir zur Wie AP NB der Gegenſtände verhilft, erhält, 2 rtl. Belohnung. 
W. Franz, Drechsler-Meiſter, Drehergaſſe Ro. 1356. 
Iſt San: geſonnen, eine nahrhafte Bäckerwohnung an einem ſehr leb⸗ 
die FEN, zu miethen, der melde ſich aten Damm No. 1536. 
er e. gut ſchwarz. Taffetkleid z. verk. h., melde ſ. Aakeiſchhürdeg 176 
pe E. Grundſtück un gut. Zuſtande mit Hoſplatz, zu e. Holzgeſchäft 15 
Rechtſtadt, wird ſofort zum Ankauf geſuͤcht, zu erfragen Tiſchlergaſſe 583. 


— 4ilır 


Seebad Brölen 


Wa erh aen d 16,, großes Konzer v. Fr. Laade. Anſang 43 uhr. 
8. Scchahnasjans Garten. be er 


Montag, den 18, großes Konzert von Fr. Laade. on 
29. Das angezeigte Konzert in der Reſſource „zum freundſchaftlichen Verein⸗ 
findet Dienſtag, den 19. Juni ſtatt. Bei ungünſtiger Witterung Donnerſtag, den 
21. Juni. — Der Vorſtand. 


20. Morgen Sonntag, den 17. d. M., Konzert v. 
der Kapelle des 1. Inf.⸗Agts. unter Leitung des 
Ne im Jäſchkenthal bei Herrn Schröder. Unfang 4 uhr., Entree à 
on 2 Sgr. An W Dio 
31. Scheerers Kaffeegarten am Biſchofsberge, 
dicht neben d. Kaſerne, empfiehlt ſich den reſp. Herrſchaften z. geneigten Beachtung. 
32. Caffee Prince-Royal. 8 


Sonntag. Montag und Donnerſtag Inſtkumental⸗Konzert. Jordan. 


3. Spliedts Garten im Jarchfenthat 
Morgen Sonntag den 17, groß. Konzert von Fr. Laade, Anfang 4 Uhr. 


34. In Ohra⸗Niederfeld Sonntag und Montag großes Konzert, auge 
geführt vom Muſikchor des I. Juf.⸗Agt, wozu ergebenſt einladet F. Zander. 
380 Bei meinem Abmarſche mit dem 5. Landw. ⸗Regt., ſage ich meinen Vers j 
wandten und Freunden ein herzliches Lebewohl. Rud. Kämmerer. - 


2 rer 105 2 — 1 

3e. Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 

— für geſunde und kranke in London. 5 

Proſpekte ſind bei dem Uunterzeichneten unentgeldlich zu erhalten. Verſiche⸗ 
rungen gegen Kriegsgefahr übernimmt dieſe Anſtalt unter ſehr günſtigen Bedin⸗ 
gungen, weshalb dieſelbe dem Militairſtande noch beſenders zu empfehlen 
iſt. Nähere Auskunft ertheilt jederzeit Alfred Neinic k,. 
f Hundegaſſe 332., unweit des Poſthauſes. 


* 4 4 fa 2 „ 5 7 
37, Eine große Auswahl neuer Billardbaͤlle ſind wieder zu 
haben bei f j N 15 Franz, Langgaſſe. 16 
Ange werden daſelbſt alte Billardbälle auf's billigſte gedreht und gebeitzt. 
38. Alle Art. Schmuͤckſach f. Dam. u. Herr, w. echt u b vergeldet Ziegeng. 767. 
39 Die Bauteſte des Löwe⸗Speichers zum Abbrechen, ſo wie der Platz ſelbſt, 
ſollen verkauft werden. Näheres bei | Diubbeis sine 
40, E, gebildetes Mädch. findet e Conditlon, Kerkenmacherg, in d. Conditorei. 


u. Tägl. Journal.⸗Verbindg. n. Elbing maus a d Damp. 
Königsb. a Perſ. 25 fg. Abf. 3 U. N. Glockth.⸗ u. Laterng⸗Ecke 1948. Th. Hadli * 


Li 
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42. Ein geb. Knabe, der Luſt hat die Cond. z. erl., melde fh Jopeng. 606. 
43. Ein junger Mann; der bereits 14 Jae in Gen geclſchnen Poren 
und Agentur⸗Geſchäft ſervirt, ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen ein ähnliches 
Engagement. Adreſſen werden unter der Chiffre R. 2., durch das Intelligenz⸗ 
Comtoir erbeten. | ST ee en een aA . 


44. Einem refp. Publikum die ergebene Anzeige, daß von jetzt die Journalieren 
täglich aus Danzig Nachmitt. um 2 u. um 5 Uhr, aus Zoppot Morgens 3 und 
Abends 83 Uhr adfahren. Billette find in Danzig Langenmarkt bei Herrn Condi⸗ 
tot Joſti und in Zoppot bei Herrn Böttcher zu haben. % Hadlich. 
45. Die an dem Gute Schelmühl angrenzenden Wieſen, chen 40. Morgen, in 
abgetheilten Tafeln, ſolle n N n 6 8 
Monkag, den 18. Juni, um 10 Uhr Vormittags, 
zur diesjährigen Nutzung des Vor- und Nachheues, gegen baate Zahlung oͤffent⸗ 
100 verpachtet werden; auch ſollen daſelbſt an dem Tage circa 30 Kürve dies⸗ 
jähriger trockener Torf gegen baare Zahlung öffentlich vetkauft werden. er Ver⸗ 
ſammlungsort der hierauf reflectitenden Herten iſt in dem Gaſthauſe „Die Legan.“ 
46. Alte Roß 850 werd. Strohhüte, Umfchlegetüch., Weſten, f N Blonden 

42 de N 2 * 


Bänder bill. gewaſchen u. gefärbt, auch werd, alle Putzgegenſtände bill. vetfertigt. 


eee ans 
47. Montag, den 13. Juni e. ſollen im Auetionslocale, Holzgaffe 30., auf ge⸗ 
richtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen oͤffentlich verſteigert werden 


Taſchen⸗, Stuben: u. Stutzuhren, 1 Klavier, eine große Auswahl gebrauchter, 


3 aber gut erhaltener Möbel, als: Sopha's, Sekretaire, Kommoden, Schranke, Tiſche, 


Stühle, Bettgeſtelle, Spiegel — Betten, Waͤſche, Kleidungsſtücke, Glaͤſer, Fayanee, 
Kupfer, Zinn, Meſſing, Irden⸗ u. Holzerzeu g. „nd deen 
Ferner: 1 Jägdſchlitten, 1 Parthie Tiſchlerhandwerkszeug und Faſtagen, 

1. gr. Waagebalken nebſt Schaglen und Gewichten, 5 Anker Syrup, und 
Ilexcentriſche Mühle, die in jedem Raume aufzustellen iſt, durch Men⸗ 
ſchen oder andere beliebige Kraft in Thätigkeit geſetzt werdch kann und nicht nur 
aus Getreide das feinſte Mehl liefert, ſondern auch alle andern Mahlgegenſtaͤnde mahlt 
Dieſelbe wird hiemit zunachſt den Herren Gutsbeſitzern zum Ankauf empfohlen. 
Rachmittag 3. Uhr; kommen noch in dieſer Auktion 25 Don und 

25 Paar Schnüͤrſtiefel, a tout prix zum Verkauf J. T. Engelhard, Auktionator. 
. „ Wieſen⸗ Verpachtung. 

er: Zum diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag werde ich Mittwoch, den 20. 

Vormiftags 40, Uhr, die mir gehörigen 48 Morgen Culmiſch Maaß Wieſch⸗e . 
Hundertmark an den Meiſtbietenden verpachten. % "oa, 
Pachtluſtige erhalten die nöthige Auskunft uber, die Lage ſeſtücke 10 


\ aber, Abi 4 
die Pachtbedingungen bei dem Hofbeſiter Herrn Wohlert in e RAR 94 
mir in Danzig, Poggenpfuhl No. 179. Heinrich helm ecke. 


Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Vo. 138. Sonnabend, den 16. Juni 1849. 


ꝗ— i 


f Ven m i e t nt e e eee are 
49. Eine Saalerage von 5 Zimmern, ſowie eine Parterre-Wohnung, Remiſe u. 
Stall zu viel. Geſchäft, ſich eign. zuſamm. u. einz., find Jopeng. 729. z. M. 3. U. 
50. 4. Damm 1541. find 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
51. Mattenbuden No. 270. iſt die Belle-Etage, beſtehend in einem Saal, 2 
Zemmern neben einander n. Speiſekammer, Küche, Boden u. Keller, zu Michaeli 
zu verm. Auch find in demſelben Haufe in der Iten Etage 2 Zimmer neben ein: 
ander an eine unverheirathete Perſon m. a o. Meub. zu Michaeli zu vermiethen. 
52. Das herrſchaftliche Wohnhaus Ketterhagerthor No. 104., aus 15 Zimmern 
nebſt Garten, Hofplatz, Kellern, Stall,, Wagenremiſe und laufendem Waſſer auf 
dem Hofe beſtehend, iſt vom 1. October zu vermiethen und das Nähere im Com 
toiv des Hauſes Langenmarkt Ro. 415. Morgens zwiſchen 9—11 Uhr, zu erftagen. 
53. Poggenpf. 354. i. e Woh. a. Stub. gr. u. kl. m. a. o. Meuk. a. m. Bek. z. b. 
S e e e e e e e n g e E K 
3% 54. In dem ehemaligen holländiſchen Conſulat⸗Gebäude, auf Langgar⸗ 3% 
3% ten 201., iſt die obere ſehr geräumige und freundliche Wohngelegenheit mit 2 
n auch ohne Stallung und Wagenremiſe zu Michaeli d. J. zu vermiethen. 4 
3 Näheres Jobpeng. 225 d . 5 4 > I 
SSN KKK NE 
55. Radaune 1709. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus 2 Zimmern, Küche, 
Keller, Hofplaß ꝛc. zu Michaelis zu vermiethen. er en 
56. Eine hübſche Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben mit einem Entrezimmer, 
nebſt Küche, Kammer u. Holzgelaß, iſt in dem Hauſe Erdbeermarkt 1345 zu Mi⸗ 
chaeli an ruhige Einwohner zu vermiethen, Auch ſind daſelbſt in der erſten Etage 
2 hübſche Zimmer, mit Holzgelaß, doch ohne Küche, zu Michaeli zu vermietben. 


57. Langgaſſe 2002. in eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
58. In dem Hauſe 4. Damm 1537. in welchem ein Druckwerk alle Eragen 


mit Waſſer a tb 7 bis 14 elegant decorirte Zimmer im Ganzen auch 
getheilt, vom 1. Juli oder 1. Octbr ab zu vermiethen. Zur Belle⸗Etage gehör 
ein ſchön eingerichteter Pferdeſtall mit 4 Räumen und eine Wagenremiſe. 
59. 2. Damm 1285. iſt der Seiden⸗Laden mit auch ohne W. v. jetzt z. verm. 

60. Langenmarkt 490. 1 Treppe boch nach vorue, find 2 meub. Zimmer z. v 
61. Burgſtraße find Wohnungen, eine m. 4 Stab., Küche, Keller, Boden, 
Hof u. Apartement m. eig. Thür z. Oktob. z. b.; z. erfragen Holzg. 35. Kteſien. 
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62. An der Großen⸗Mühle 350. iſt die Gele enheit Tparterre, von 2 bis 3 
Stuben, Kammern, en; und Holzgelaß u RN Bewohner z. verm. 
63. Toöpferg. 75. iſt eine freundliche Stube m. vorne m. Mcub. z. vermiethen. 
64. Fleiſchergaſſe 135. iſt eine heirſchaftl. W. v. 6 St.,, Küche. Keller, Boden, 
Speiſek., Pferdeſtall u. Remieſe ſogleich auch z. 1. Okteber 3. vermiethen. 

65. Holzg. 34. iſt eine herrſchaftl. W v. 4 Stuben, Küche, Keller, Boden, 
Speiſekammer, Pferdeſtall u. Remiſe ſogleich auch zum 1. Oktober 3. verm. 

66. Jopengasse 601. ist eine Wohnung, bestehend in 5 Zimmern, Küche, 
Keller und Boden au ruhige Einwohner. sofort oder zu Michaeli zu vermieth. 


67. Wegen Ausmarſches iſt die vom Herrn Hauptm. und Chef 
v. John ſeit 3 Jahten bewohnte, Velle-Etage Langgaſſe 375. in, einem Corridor, 
4 Zimmern, Küche, Speiſek., Bequemlichk., alles auf einer Flur, beſteh., nebſt Kell. 
u. Boden zu verm. u. zu Michaeli eder 1. Juli zu beziehen. N, dal. 1 Treppe h, 
68. Katerg. 233. iſt eine Vorderſtube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Fri Di Mobilia oder bewegliche Sachen. 
69. Fliegentod, Flieg.-Waſſe p. billigſt z. hab. b. G. Voigt, Fraueng. 902. 


70. Einneues mod. Schlafſopha gut gearb. iſt zu verk. Beutlerg. 614. 


71. Neue Bettfedern, Daunen u. Eiderdaunen ſund vo 
züglich ſchön in allen Sorten billigt zu haben Jopengaſſe No. 733. 
Me DIESEN NAA 


— 

7133. 
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WERETEREHENE WE TEN ee WN NME 78 


3x 72. Alleinige Niederlage für Danzig. 7 
5 5 + 22 
1. Sau de Cologne von Johann Anton Farina in Cöln, > 
empfiehlt zu den befannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzelnen Flaſchen 70 
z die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 25 
VVV 
73. Gut geb. Stein⸗Kalk in Tonnen zu 13 Schffl. a Kr. 1 — 4 — iſt im 
Ganzen und detail zu haben Holzmarkt No. 68. e en a 
74. In der Reſtauration Schnüffelmarkt 713 (mit dem Durchgange nach dem 
Pfarrhofe) werden Biere, Bairifch, Putziger u. Weißbier a 1 Sgr. verabreicht. 
75. Ein mahageni, Waſchtiſch, ein vorzüglich bequemer Schlafſtuhl und 12 
birkene Polſterſtühle ſtehen Töpferg. 30. zum Verkauf. 
76. Sonnen- u. Regenſchirme, Spazierſtöcke, Brief“ Cigarten- und Geldtaſchen 
erhielt und empfiehlt billigſt. R. W. Pieper, Langaaſſe 395. 
77. Von dies;. Füllung find dioerſe äch te Miueralwaſſer, als ſchl. Oberſalz, Ma: 
rienbader Eggers, Püllnger⸗ u, Saidſchütz⸗Brunnen bill z. heb. Jantzen, Gerberg. 63. 
78. Hiedurch wird den erren Maurer- u. Zimmermeiſtern, ſowie einem geehrten 
Publikum bekannt gemacht, daß Häkergaſſe No; 1437, gutes Gypsrehr zum billig⸗ 
een Peiſt en be F t e ee ee en e ee 


1 
7) ˙ RI RI 
3879. a Ya ee von der IR 75 ben Bae e de 


d Schlacht- und Pökelungs⸗Anſtalt auf der Riederſtadt zu herabgeſetzten 28 


3% Preiſen zu haben und zwar: ; 1 55 
** ste Sorte 241 Sgt. p. Pfund. = 5 25 
* e be a ä 4 Sgr. 6 Pf. p. Pfund. 5 5 
> ite do. in Blaſen 4 5 Sgr. p. Pfand. 3% 
/ De EN ER TA . 2 MM Ms Mir PEN FEN 77 ELEND 
ERERERERETENIEDEREREKERELELELERERERELEPEREDELESERSTERELEDETERETETETENN 
80. 12 Bände Converſations-Lexikon von Brockhaus, achte Auflage, elegant. 
Halbfranzband, wie neu, find für 8 Ther. in der Peterſiliengaſſe 1481. zu haben. 
81.1 9 werthrolle Oelgemälde, 2 große Pfeilerſpiegel in Brence-Rahmen mit 


d Konfol und Marmorplatten (24% br. 68“ hoch) und ein echt brenener Kron⸗ 
leuchter find ten Tamm No 1537 Umzugs halber ſofort zu verkaufen und kön⸗ 
nen die Gegenſtände von 9 bis 11 Uhr Vormittags und von 2 bis 3 Uhr Nach⸗ 
mittags in Augeuſchein genommen werden. 5 
82. Von den ächten Havannah-Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thaler 
pro 1000 zu haben im Comtoir Langgasse 535. / 
83. Peeco-Thee a I rtl. 7 sgr. 6 pf. 
Hayson do. a1 rtl. | 
Congo do. a 20 sgr. 
Havannah-Zucker a-5 sgr. 
ist zu haben Langgasse 535. 


gro Pfund. 


8 J. 100 Maſt⸗ Hammel ſtehen auf dem Gute Lukeczyn, 3 Meilen von 
Danzig, I Meile don Dirſchan, zum Verkauf. { 
85. Ein beinahe neues Pferdegeſchirr, mit neuſilbernen Schlüſſeln, iſt zu ver⸗ 


kaufen auf Langgaxten No. 65. 
66. Bite nicht zu überſehen. d 
Zum Ausverkauf gingen mir ein: 100 Otzd. P. Zwirnhandſchuhe, die 43 gel. , 
jetzt für 2-fgr. 10 pf. die 7 gek. für 5 ſgr., Lola Mentez⸗Handſchuhe Sfr, Gla⸗ 
cee⸗Handſch. in ſchwarz die 10 gek., für 74, couleurte 6-f8t.,. Spitzen⸗ und Haus 
benzeuge 30 5 billigen. Alexander, früher bei Kabus, jetzt Langgaſſe 367. 
neben dem Bäcker Herrn Frieſe. 0 


87. Strohmuͤtzen und Huͤte für kleinete und größere Knaben in ver⸗ 
chiedenen Fagons und Geflecht empfing Max Schweitzer. il: 


866. Jopengasse 601. ist ein ‚starker Waagebalken, Schaale, Gewicht, eine 
Daumkraft und eine zweiarmige Hängelampe zu verkaufen.“ 


69. Beste Stearinlichte verkaufe ich zu 10 sgr. bei e hzelien Paketen 
Bei grösseren Abnahmen zu 9 sgr. J. C. Gamm im Breitenthor 


00. Sehr ſchoͤnes Champagner⸗Bier, die Cham⸗ 
pagnerflaſche 3 Sgr. empfiehlt E. 9. Noͤtzel. 


| „ 
1 Eine ſehr gute Violine ven dee end Horn ir ze 


verkaufen Erdbeermarkt No 1345. 


N 1 AN rät: 
Sonntag, den 3. Juni 1849, find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Königl.. Ober- Förfter Herr Alexander Friedrich Guſtav Fickert, mit 
Fraͤulein Johanna von Valtier. 

St. Catharinen. Der Bürger und Holzbraker Herr Carl Auguſt Heinrich Puͤttelkow mit 
222 Igfr. Maria Louie Schröder. 2 76 7 
Bürger und Schuhmacher-Meiſter Herr Auguſt Ludwig Schultz mit 

Igſr. Eliſabeth Jahnke. ? 
Der Bürger und Corduaner „Herr Carl Eduard Biſchow mit Igfr. Anna 
Maria Tiſchkowska. 
Der Arbeiter Heinrich Gottlieb Hellwig mit Frau Charlotte Heinriette Hu— 
decker geb. Dupbower: ; - 
St. Peter.“ Der Zeugſchmiedegeſell Carl Matthias Protmann mit Igfr. Wilhelmine 
Amalie Gaͤdke 
St. Trinitatis. Der Wehrmann von d. 1. Comp. d. 1. Bat. 5. Landwehr⸗Regiments Johann 
; Kunkel alias Hausmann mit Louiſe Ludowike Fonchamp. 
St. Barbara. Der Paͤchter auf Buͤrgerwieſen Herr Johann Ferdinand Neumann mit 
/ Renate Wilhelmine Fiedler. 
St. Bartbolomaͤi. Der Arbeitsmann Johann Jacob Doͤffert Wittwer, mit Igfr. Henriette Rutz. 
Heil. Leichnam Der Bürger und Holzbrafer Herr C. H. A. Puͤttelkow mit Igfr. Maria 
5 Schroͤder von hier. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 12. bis incl. 14. Juni 1849, 
I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 800 Laſten Getreide überhaupt 
ee zu Kauf geftellt worden, davon 466% Laſt unverkauft und 674 


Laſt geſpeichert. a 
i 2 Lein⸗JRüb⸗ 
Weiten. | Roggen. Gerte Hafer Erbſen. as scat. 


1) Verkauft, Laſt.“ 2973 ũ FPfᷓ4 7 11 ki uf an ae 
Gewicht, Pfd.] 131—134 | 118—125 1071080 — — — Pen 
Preis, . Rtl.1213—137,᷑ 565 415 wo 0 ohen 


* 


De 


2) Unverkauft, eſt. 


II. Vom Lande: | | 
d. Schffl. Sgr. 64 27% „. 21 153 16.32 50 f— 


Thorn find pafſirt vom 9. bis incl. 12. Juni 1849 und nach Danzig beſtimmt: 
259% Laſt Weizen, — 3488 Stück ſichtne Balken, — 1963 Laſt fichtne 
Bohlen — 1933 Laſt eichne Stäbe, — 428 Klftr. Brennholz. 


Fr 
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ur 


Uu 
ſchen Hofbuchdruckerel⸗ 
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Schnelpreff 
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endruck F. Dedel 


Redaktion: Königl. Intelligenz-Comtoir. 


